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Wir besorgen Pflegehilfsmittel 
beraten Angehörige 
-   vermitteln Physiotherapie,  
     Besuchsdienst, „Essen auf Rädern“, ... 
-   installieren ein Notruftelefon 

Sozialstation 
 Schweiggers – Kirchberg/Walde 

3932 Kirchberg/Walde 124 

Handy: 0676/83 844 222 
bup.schweiggers@stpoelten.caritas.at 

bei der Krankenpflege 
im Haushalt 
beim Pflegegeld-Antrag 
 

Gemäß den Richtlinien der NÖ Landesregierung ist bei allen Pflege-
organisationen, die Hauskrankenpflege anbieten, der gleiche Kosten-

beitrag – gestaffelt nach der Pensionshöhe – zu entrichten. 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter 
Betreuung und Pflege brauchen: 

 

Wir unterstützen Sie gerne 

Vorankündigung: Im Jänner 2012 findet wieder ein Gedächtnistraining für 

junge  und ältere Menschen in Schweiggers statt. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Frau Monika Tagwerker unter 0676/838448380  

Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation Schweiggers-Kirchberg/Walde 
möchten sich bei allen für die gute Zusammenarbeit bedanken und 

wünschen  
 

FROHE, GESEGNETE WEIHNACHT UND 

ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR 2012  
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Im Gemeinderat wurde in der letzten Sitzung des 

Jahres das Budget für 2012 beschlossen. Die wich-

tigsten Eckdaten können Sie auf Seite 7 nachlesen. 

Die Ausgaben, vor allem für die Krankenhausabga-

be und die Sozialumlage, steigen Jahr für Jahr 

enorm an und gleichzeitig kann man nicht mit Ge-

wissheit sagen, wie hoch die Unterstützung vom 

Land weiter sein wird. Und so muss man sehr vor-

sichtig in die Zukunft blicken. Von der 

„Angstmacherei“ diverser Medien halte ich aller-

ding überhaupt nichts. Denn wer sich in den Son-

nenstuhl legt, überhaupt nichts macht und nicht in-

vestiert, der tritt auf der Stelle. Dies würde in unse-

rer Region starke Abwanderung bedeuten und dies 

wiederum eine Reduktion der Einnahmen. Man 

muss sich mutig, aber auch bedacht  weiter entwi-

ckeln, ausbauen und modernisieren um nicht früher 

oder später auf der Strecke zu bleiben. In diesem 

Sinne blicke ich sehr zuversichtlich in das nächste 

Jahr und bin mir sicher, mit meinem Team unsere 

Gemeinde weiterhin lebenswert zu gestalten, ohne 

sich vor der Zukunft fürchten zu müssen. 

Und so geht mit Riesenschritten das Jahr schon 

wieder zur Neige und ich kann voll Stolz auf  un-

zählige erfolgreiche Projekte zurückblicken. Ob 

Sommerferienspiel, Dorfspiele, 40-Jahr-Feier, der 

„schweigginger“ oder die ganz besonderen Leistun-

gen und die Bildpräsentation haben eindrucksvoll 

gezeigt, dass viele ehrenamtliche Stunden von zahl-

reichen Menschen notwendig sind, um eine Ge-

meinde im rechten Licht erstrahlen zu lassen. Die 

Präsentation hat aber auch gezeigt, welch starke 

Persönlichkeiten, motivierte Mitarbeiter und enga-

gierte Freiwillige in unserer Mitte leben. Personen, 

die bereit sind, für die Gemeinde Zeit zu investie-

ren und andere zu motivieren. Gerade in Zeiten wie 

diesen, wo das Vertrauen in die Politik und der 

Glaube an ein gerechtes Sozialsystem stark ge-

schwächt sind, ist es wichtig auf die  inneren Stär-

ken zu bauen. Es bereitet mir ein Gefühl der Zufrie-

denheit, weil ich weiß, dass ich mich in unserer Ge-

meinde genau darauf verlassen kann, dass alle mit 

anpacken und zeigen, wozu jeder fähig ist. 

 

Mit meinem Dank an alle 

wünsche ich ein ruhiges und besinnliches Fest und 

alles erdenklich Gute für das neue Jahr 

 

Euer Bürgermeister 

Johann Hölzl 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
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Bildpräsentation im Turnsaal 

Im Turnsaal der HS Schweiggers fand heuer 

zum ersten Mal eine Bildpräsentation statt. 

Eine Veranstaltung, die es in so einer Form in 

der Gemeinde noch nicht gegeben hat. Ziel 

war es, aufzuzeigen, wie viele Menschen im 

Laufe eines Jahres an diversen Projekten, wie 

die Sommerferienspiele, die Dorfspiele oder 

die 40-Jahr-Feier mitarbeiten. Dies zeigte die 

große Anzahl an Ehrungen und Danksagun-

gen recht eindrucksvoll. Dabei hat man natür-

lich nicht auf all die Vereine vergessen. Doch 

das hätte den Rahmen dieses Abends bei wei-

tem gesprengt.  

Freiwillige Helfer im Rampenlicht - Gemeinde dankt 

TITELTHEMA 

40-Jahr-Feier Großgemeinde Schweiggers 

Sommerferienspiele 2011 
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Und so ließ man noch einmal die Höhepunkte der 

oben angesprochenen Projekte Revue passieren. 

Bildpräsentationen und Fotofilme sorgten für ei-

nen kurzweiligen und unterhaltsamen Abend. 

Beim anschließenden Buffet, organisiert von 

Günther Prinz, konnte man das Gemeinschaftsge-

fühl deutlich spüren. Viele Besucher hielten 

noch lange an, um über das vergangene Jahr 

mit all den Projekten zu plaudern. 

TITELTHEMA 

Foto-DVDs (40-Jahr-Feier) sind um € 3,-- noch am Gemeindeamt erhältlich. 

Für die Nachbestellung einzelner Fotos E-Mail an stadler@martin.priv.at 

Herausragende Leistungen 2011 

Arbeitskreise 

Dorfspiele 2011 
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Ein weiterer Schritt in die Zukunft ist die Gründung 

der Impulsgemeinschaft. Ein bündnis- und partei-

unabhängiger Verein, bei dem sich die Wirtschaft, 

die landwirtschaftlichen Direktvermarkter und die 

Freiberuflichen zusammengeschlossen haben, um 

sich gegenseitig zu unterstützen. Obmann Franz 

Blauensteiner betont die Wichtigkeit einer guten 

Zusammenarbeit für die regionale Wirtschaft. Dabei 

geht es nicht um parteipolitische Interessen, son-

dern einzig und allein darum, die heimischen Be-

triebe zu stärken. Ein Ziel ist auch die Durchfüh-

rung gemeinsamer Veranstaltungen, Marketingmaß-

nahmen und Verkaufsaktionen, um die Kaufkraft in 

der Gemeinde zu 

erhöhen.  Mittler-

weile zählt man 

bereits  über 30 

Mitglieder. Das 

erste Projekt, das 

dieser Verein in Kürze verwirklicht hat, ist der 

„schweigginger“. Ein Gutschein, der in sämtlichen 

Betrieben in der Gemeinde eingelöst werden kann. 

Er ist somit ein ideales Geschenk für jeden Einhei-

mischen. Kaufen kann man diesen Gutschein in den 

beiden Banken der Gemeinde. 

 

 Anhängerbau Steininger &  
Partner GmbH 

 Blauensteiner Franz, Tischlerei 

 Bobleter Markus 

 Böck Maria 

 Bramburi Vertriebs GmbH 

 Grünsteidl Manfred, Steincenter 

 EHR EDV Hipp Roland 

 Holl Inge, Trafik 

 Honeder Andreas 

 Koppensteiner Karl 

 Krecek David Erdbau &  
Mietservice 

 Kurz Johann 

 Pollak Otto Paul 

 Prinz Günther 

 Der Spengler Prinz 

 Raiffeisen Lagerhaus 
reg.GenmbH 

 Tertsch Margit, Salon Margit 

 Dorfwirtshaus und Jugendgäste-
haus Sallingstadt 

 Josef Huber GmbH. 

 Layr Marianne 

 Reschl Helene 

 Ruß Christine 

 Bio-Milchhof Koppensteiner 

 Hipp Maria 

 Pfeiffer Josef 

 Schrenk Renate 

 Mag. Stamatios Dourakas, Tier-
arzt 

 Dr. Christian Reiner, prakt. Arzt 

 Dr. Otto Weißinger, Tierarzt 

 Mayerhofer Silvia 

 Raiffeisenbank Region Wald-
viertel Mitte – Bankstelle 
Schweiggers 

 Sparkasse Waldviertel Mitte AG 
– Bankstelle Schweiggers 

 Dr. Hermine Schmid, Steuerbe-
ratung 

 Marktgemeinde Schweiggers 

Neue Impulse für heimische Wirtschaft 

TITELTHEMA 

Bei folgenden Mitgliedern sind die Gutscheine einlösbar: 
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Ausgaben Ordentlicher Haushalt 

 

Spitalserhaltungsbeitrag 350.700,-- 

Sozialhilfeumlage und Soziales 200.800,-- 

Kingergartenbetrieb 147.800,-- 

Hauptschule, Sonderschule, PTS 144.700,-- 

Volksschule 83.200,-- 

Gemeindestraßen, Winterdienst 80.200,-- 

Freiwillge Feuerwehren 51.600,-- 

Gemeinde-Wohnbauförderung 45.000,-- 

Musikschule 43.000,-- 

Öffentliche Beleuchtung 27.000,-- 

Jugendwohlfahrt 26.200,-- 

Rettungsdienst, Hauskrankenpflege 24.300,-- 

Künstliche Tierbefruchtung 18.000,-- 

Berufsschulen 15.200,-- 

Gesundheitsdienst 10.700,-- 

Standesamt, Staatsbürgerschaftsverband 9.800,-- 

Ausgaben Außerordentlicher Haushalt 

 

Kanalbau, Sanierung und  

Digitalisierung Kanalkataster 131.900,-- 

Güterwegerhaltung 20.000,-- 

Flächenwidmung, Digitalisierung 20.000,-- 

Straßenbau, Ortsbeleuchtung 78.000,-- 

Dorfhaus Limbach 20.000,-- 

Museum 20.000,-- 

Güterweg Sallingstadt 90.000,-- 

Löschteich Walterschlag 30.000,-- 

GEMEINDERAT 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Der Voranschlag für das Jahr 2012 - Unsere größten Budgetposten 

 Voranschlag 2012 

 NÖ Feuerwehr-Ausrüstungsverordnung 

 Flächenwidmung 

 Kläranlagen 

DIE WICHTIGSTEN TAGESORDNUNGSPUNKTE 

DER LETZTEN GEMEINDERATSSITZUNG 
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FEUERWEHRAUSRÜSTUNGSVERORDNUNG NEU 

GEMEINDERAT 

Aufgrund der neuen Feuer-

wehrausrüstungsverordnung 

sind alle Gemeinden in Nie-

derösterreich aufgerufen bis 

zum Ende des laufenden 

Jahres den Bedarf an 

Einsatzfahrzeugen und Aus-

rüstungsgegenständen für 

ihre Gemeinde zu erheben.  

In der Gemeine Schweiggers wurde dies in Zusam-

menarbeit mit allen Feuerwehrkommandanten erar-

beitet und in der letzten Gemeinderatssitzung bereits 

einstimmig beschlossen.  

In der derzeitigen Mindestausrüstungsverordnung, 

die seit den 60er Jahren ihre Gültigkeit hatte, waren 

hauptsächlich die Größe, Einwohneranzahl und An-

zahl der Feuerwehren für die Bestimmung der Min-

destausrüstung ausschlaggebend. Nun werden zu-

sätzlich auch zahlreiche weitere Gefährdungspoten-

tiale eingerechnet, die den bisher vorgesehenen Be-

darf an Feuerwehrausrüstung sowohl 

steigern aber auch mindern bzw. abän-

dern können. So werden nun auch im 

Gemeindegebiet angesiedelte Betriebe 

und die Anzahl der darin beschäftigten 

Personen sowie die vorhandene Lösch-

wasserversorgung oder bereits vorhande-

ne Feuerwehrausrüstung von benachbar-

ten Feuerwehren und die durchschnittlichen Einsätze 

der letzten fünf Jahre mit eingerechnet. Ein weiteres 

Gefahrenpotential, das sich durch vorhandene Stra-

ßen und der Verkehrsdichte ergibt, wird in die Risi-

koanalyse einbezogen. Da sich die neu errechneten 

Anforderungen aber auch wieder schnell ändern 

können sieht die neue Verordnung vor, den Bedarf 

alle fünf Jahre neu zu erheben und damit neu ent-

standenes oder nicht mehr relevantes Gefahrenpo-

tential aufzuzeigen, damit durch Abänderung der 

Ausrüstung zielgenau darauf reagiert werden kann.  

Die neue Verordnung sieht auch eine Verlängerung 

der Mindestnutzungsdauer der Fahrzeuge von 20 auf 

25 Jahre vor. Mit einem neuen Fahrzeugkonzept, das 

die bisherigen gebräuchlichen Bezeichnungen Klein-

löschfahrzeug, Löschfahrzeug oder Tanklöschfahr-

zeug auf die Bezeichnung Hilfeleistungsfahrzeug 

(HLF 1, 2 oder 3) abändert wird auch auf die abge-

änderten Ausrüstungsanforderungen in den neuen 

Fahrzeugtypen Rücksicht genommen.  

Die Feuerwehrkommandanten 
Christian Schröfl, Erwin Hofbauer, Hermann Bachtrog,Anton Hipp, Ger-

hard Kolm, Bgm. Johann Hölzl, Vbgm. Josef Schaden, Franz Wally 
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Änderungen der Waldviertel-Linien 

WA 31 Gmünd - Schweiggers - Zwettl 

Mittagskurs von 13:10 auf 13:30 verschoben, um Schüler aus Gmünd 

nach Zwettl und mit Anschluss auf die WA 51 mitzunehmen. 

Walterschlag/Schweiggers Abzw umbenannt. 

FLÄCHENWIDMUNG 
Im Laufe der letzten beiden Jahre wurde gemeinsam mit der Planungs-

firma Porsch aus Gmünd ein neues Raumordnungsprogramm für die 

gesamte Gemeinde erarbeitet. Im Frühjahr 2012 werden in 3 Abendter-

minen die Ergebnisse allen  Katastralgemeinden präsentiert und der 

Bevölkerung veranschaulicht. Danach muss das Konzept im Gemein-

derat und in weiterer Folge im Landtag beschlossen werden. 
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Kläranlage feierlich eröffnet - Abwasserprojekte in der Gemeinde 
In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste konnte Ob-

mann Hermann Grünbeck die Abwasserbeseiti-

gungsanlage Mannshalm/Streitbach feierlich eröff-

nen. Nach der Gründung der Abwassergenossen-

schaft im März 2008 und einer reibungslosen Pla-

nungs- und Bauphase konnte die Anlage erstmals im 

Dezember 2009 einen Probebetrieb starten. Im Jahr 

2010 wurden weitere Liegenschaften in Streitbach 

angeschlossen. Bgm. Johann Hölzl brachte seine 

Freude über das gelungene Projekt zum Ausdruck. 

Weitere Ehrengäste waren Bezirkshauptmann Stv. 

Dr. Josef Schnabl und LAbg. Franz Mold. Pater Al-

bert Filzwieser segnete die Kläranlage. Nach dem 

Festakt hatten die Besucher die Möglichkeit die 

Kläranlage zu besichtigen.  

Weitere Kläranlagenprojekte sind in der Gemeinde 

Schweiggers in Planung. So hat die KG Kleinwolf-

gers im Juli eine Abwassergenossenschaft gegrün-

det. Als Obmann wurde Martin Stadler gewählt, der 

den Baubeginn für Juni 2012 plant. Die geschätzten 

Kosten betragen € 250.000,--. Die Katastralgemein-

den Großreichenbach, Reinbolden, Siebenlinden ha-

ben am 9. Dezember ebenfalls eine Abwassergenos-

senschaft gegründet. Obmann ist Gerhard Grünbeck. 

Die Kostenschätzung für dieses Projekt liegt bei € 

1.425.000,--. 

GEMEINDERAT/LEUTE 

Zahlreiche Gäste feierten am 16.10.2011 mit der 

Feuerwehr Großreichenbach die Eröffnung ihres 

neuen Hauses. In 8100 freiwilligen Arbeitsstunden,  

schuf man von 2009 – 2011 ein kleines Schmuck-

stück, auf das der Vorstand, allen voran Komman-

dant OBI Gerhard Kolm, zu Recht stolz sein kann. 

Musikalisch umrahmt wurden die Messe und der 

Festakt von der Jugendkapelle Schweiggers und der 

Singgemeinschaft Großreichenbach. Pfarrer Johan-

nes Ganseforth segnete das Haus. Neben den vielen 

Besuchern kamen auch noch 85 Feuerwehrmänner. 

 

Großreichenbach eröffnet neues Feuerwehrhaus und Dorfhaus 

v.l.: LAbg. Franz Mold, Rupert Klein, Hannes Sommer, Vbgm. 

Josef Schaden, Bgm. Johann Hölzl, Renate Schrenk, Obfrau 

Dorferneuerung Maria Forster, LAbg. Johann Hofbauer, BH Mi-

chael Wiedermann, BR Martina Diesner-Wais, Kdt. Gerhard 

Kolm, Bez. Kdt. Franz Knapp, Mag. Franz Romeder, Josef 

Schnabl, Kdt. Stv. Ulrich Weiland, Ewald Edelmaier 
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Niederösterreichs Haushalte verbrauchen heute rund 

50 Prozent mehr Strom als noch vor 20 Jahren.  

Das muss nicht sein, denn: Mit neuen Haushaltsge-

räten und einem bewussten Umgang mit Strom lässt 

sich viel Energie einsparen.  

Alte Kühlschränke, Heizungspumpen, … sind oft 

wahre Stromfresser. Jeder Haushalt kann sich bis zu 

500 Euro beim Land NÖ abholen, wenn er vor Ort 

eine Energieberatung des Landes in Anspruch 

nimmt und alte Haushaltsgeräte und Heizkreispum-

pen durch effizientere ersetzt.  

Für alle, die in Folge eine 

Stromeinsparung nachwei-

sen können, gibt es zusätz-

lich bis zu 150 Euro als Stromsparbonus. 

 

Mehr Infos unter: www.energieberatung-noe.at 

(Stromsparförderung) 

Zur Info: 

Eine sehr gute Übersicht über effiziente Geräte bie-

tet die Homepage www.topprodukte.at. 

NÖ-Stromsparförderung für Ihren Haushalt 

SERVICE 

Der Ablauf im Überblick 

1. Bei der Hotline der Energieberatung NÖ unter der Nummer 02742 221 44 anmelden (Mo-Fr.: 09.00-

15:00 Uhr; Mi 09:00-17:00 Uhr) 

2. Kostenlosen Stromcheck vor Ort durchführen lassen. 

3. Alte Geräte auf effiziente Geräte tauschen und Förderung kassieren. 

4. Kann mittels Stromrechnung und Energiebuchhaltung nach einem Jahr eine Einsparung nachgewiesen 

werden: Stromsparbonus beantragen. 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
Die Mutterberatungsstelle Schweiggers bietet 

jeden 4. Donnerstag im Monat eine kostenlose Beratung. 

Das Mutterberatungsteam KH Zwettl 

 22. Dezember 2011 

 26. Jänner 2012 

 23. Februar 

 22 März 

 26. April 

 24. Mai 

 28. Juni 

 26. Juli 

 August URLAUB  

 27. September 

 25. Oktober 

 22. November 

 Dezember Entfällt  

 

http://www.energieberatung-noe.at/
http://www.topprodukte.at/
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Nach dem großartigen Start der buch-media im Vor-

jahr fanden auch heuer neben dem Büchereibetrieb 

wieder regelmäßige Veranstaltungen statt: 

 Vortragsabend „Geistig fit in jedem Alter“ mit 

Oberschulrat Willibald Pöll (April) 

 4 Schultheateraufführungen der Hauptschule mit 

der Eigenproduktion „Tatort Schule“ (Mai) 

 Gestaltung und Präsentation der neuen Homepa-

ge (Maturaprojekt der HAK Gmünd, Mai) 

 Mitwirkung beim Festumzug „Wir sind Schwei-

gers“ (Juli) 

 Sommerferienspiel „Lese-Rallye im Rathaus“ mit 

über 40 Kindern (August) 

 Vorleseabend „Prominente lesen vor“ mit Pfarrer 

P. Daniel Gärtner, Vizbgm. Josef Schaden, Ober-

schulrätin Emma Krenn und der Landessiegerin 

im NÖ Redewettbewerb Theresa Kramreither 

(Oktober) 

 Heimatkundliche Ausstellung „Mein Waldvier-

tel“ von Gerhard Hemmer (Okt. bis Dez.) 

 Buch-Basar im Rahmen des Adventmarktes 

(Dezember) 

 

Ab Dezember 2011 können Sie bei gleichbleibenden 

Preisen auch wieder die sehr günstigen Jahres-Abos 

für das Kalenderjahr 2012 erwerben. Jeder Abo-

Besitzer kann sich das ganze Jahr lang ohne weitere 

Zusatzgebühren unter Einhaltung der Ausleihfrist 

beliebig viele Bücher und DVDs ausleihen.  

Das Team der „buch-media schweiggers“ freut sich 

über viel neue und treue Besucher. 

 

Viele Aktivitäten in der 
buch-media 

Wichtige Infos 

Öffnungszeiten: jeden Freitag 16 bis 19 Uhr;  

während der Schulzeit zusätzlich 7 bis 7.30 Uhr 

Jahres-Abos: Kind/Jugend (bis 18) 5 €, Erwachse-

ne 10 €, Familie 20 € 

www.biblioweb.at/schweiggers 

buch-media@schweiggers.gv.at 

„Prominente lesen vor“ 

Buch-Basar 

SERVICE 

http://www.biblioweb.at/schweiggers
mailto:buch-media@schweiggers.gv.at
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Unsere Gemeinde bie-

tet ein besonderes 

Wohnservice für unse-

re BürgerInnen und für 

alle, die es werden wollen! 

Wir bieten aber auch jenen Bürger/innen, die ihre 

Immobilien verkaufen oder vermieten wollen das 

kostenlose Service, ihre Objekte auf dieser Webseite 

zu inserieren. Die Nachfrage nach Wohnobjekten ist 

auch in unserer Gemeinde sehr groß. Wir bitten da-

her unsere Bürger/innen sich zu überlegen, ob es 

nicht auch in ihrem Interesse ist, leer stehende Ge-

bäude, Bauplätze zum Verkauf/Vermietung frei-

zugeben.  

Bei Fragen steht Ihnen Frau Alexandra Hipp unter 

02829/8234-12 oder a.hipp@schweiggers.gv.at sehr 

gerne zur Verfügung.  

www.wohnen-im-waldviertel.at  

www.facebook.com/WohnenImWaldviertel 

www.twitter.co/Waldviertel  

BESONDERES WOHNSERVICE 

WEITERE REIHENHAUSANLAGE ENTSTEHT 
Bereits dieses Jahr beginnen die Planungen für die 

zweite Reihenhausanlage am Steinberg. Im Laufe 

des nächsten Jahres ist dann der Baubeginn geplant. 

Es sollen wiederum 5 Doppelhäuser der Firma Hartl

-Haus entstehen. 

Die Abwicklung erfolgt über die WAV GmbH, 

Raabs an der Thaya Tel. 02846/7014 oder 

wav@waldviertel-wohnen.at 

Vorreservierungen bitte bei der Gemeinde melden. 

mailto:a.hipp@schweiggers.gv.at
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
http://www.facebook.com/WohnenImWaldviertel
http://www.twitter.co/Waldviertel
mailto:wav@waldviertel-wohnen.at
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INFORMATION 

Die NÖ Landesregierung hat be-

schlossen, sozial bedürftigen Nie-

derösterreicherinnen und Nieder-

österreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2011/2012 in Höhe von € 130,-- 

zu gewähren.   

Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Ge-

meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen be-

antragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt 

direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  

 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:  

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen)  

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslo-

senversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 

sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 

den genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 

übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder 

des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren Fami-

lieneinkommen den genannten Ausgleichszula-

genrichtsatz nicht übersteigt  

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 

Familieneinkommen den genannten Aus-

gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.  

 

 

 

Nähere Einzelheiten (z.B. Einkommensgrenzen) und 

Richtlinien samt Erläuterungen sind auf der Home-

page der Marktgemeinde ( www.schweiggers.gv.at ) 

nachzulesen. 

 

Zu beachten ist, dass  

• Anträge bis spätestens 30. April 2012 (einlangend) 

bei der Gemeinde gestellt werden können und  

• diese Anträge von der Gemeinde auf die inhalt-

liche und formelle Richtigkeit geprüft und unter-

fertigt werden.  

 

Ab 1. Jänner 2012 gelten die folgenden neuen  

Einkommesgrenzen (brutto) für die Gewährung des 

NÖ Heizkostenzuschusses:  

- Alleinstehende €  814,82  

- Ehepaare und Lebensgemeinschaften  € 1.221,68  

- zuzüglich für jedes Kind  €  125,72  

- jeder weitere Erwachsene im Haushalt  € 406,86 

HEIZKOSTENZUSCHUSS NÖ 2011/2012 

INFORMATION 
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Ende August präsentierte sich das Waldviertel am 

Wiener Heldenplatz beim traditionellen Fest 

„waldviertelpur“. Schon seit Donnerstag, 18. Au-

gust, kündigte die vermutlich größte Erntekrone der 

Welt das Fest am Heldenplatz an. Der Arbeitskreis 

der Frauen aus der Pfarre Schweiggers hat gemein-

sam mit dem Bauhof der Gemeinde ganze Arbeit 

geleistet und eine Erntekrone hergestellt. Rund 

650.000 Getreideähren wurden in 1.800 freiwilligen 

Arbeitsstunden zu einer siebeneinhalb Meter hohen 

Erntekrone verbunden.  

Die Erntekrone diente als Vorbote für das große Fest 

„waldviertlpur“, das am 29. August eröffnet wurde 

und bis zum 31. August im Herzen der Bundes-

hauptstadt zeigte, was Gastfreundschaft auf Wald-

viertlerisch heißt. Auch heuer boten die rund 90 

Aussteller alles auf, was Appetit auf das Waldviertel 

macht: Kulinarische Schmankerln – vom klassi-

schen Schweinsbraten über Spezialitäten vom Wild, 

den berühmten Waldviertler Karpfen und Schafkäse 

bis zu Mohn- und Schokoladespezialitäten –, Bier 

aus Zwettl und Schrems, Weine, Schnäpse, Whisky 

und vieles mehr. Dazu gab es Freizeitinformationen 

über Ausflüge, Gesundheits- und Kurzurlaube im 

Waldviertel. 

 

Zur Eröffnung wurde eine Delegation mit Bürger-

meister, Gemeinderäte, Arbeitskreis der Frauen und 

der Musikverein Schweiggers eingeladen. Tourismus-

landesrätin Dr. Petra Bohuslav und Bürgermeister  

Johann Hölzl präsentierten live im Radio NÖ gemein-

sam mit dem Musikverein unsere Heimatgemeinde.  

INFORMATION 

„Waldviertelpur“- Eine Region stellt sich vor und lädt ein 

v.r.: Thomas Willd (NÖ Versicherung), Leopoldine Heider, 

Barbara Sattler (Ja!Natürlich), Regina Almeder (Waldland), 

Vizebürgermeister Josef Schaden, Gerwald Hierzi 

(Geschäftsführer Waldviertel GmbH), Alexandra Salai, Rudolf 

Damberger (Zwettler Brauerei), Bürgermeister Johann Hölzl, 

Franz Brixner (Handelshaus Kastner), Günther Prinz, Margret 

Weber, Alexander Kiennast (Handelshaus Kiennast) und Gün-

ther Sykora (Schremser Bier).  Foto: LW/ Rudolf Schmied  
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1) Beantragung bei jeder österreichischen Passbe-

hörde (Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft und 

Vertretungsbehörden im Ausland) möglich. Der neu 

ausgestellte Sicherheitsreisepass wird im Inland in-

nerhalb von 5 Arbeitstagen an Ihre Wunschadresse 

per Post (RSb) zugestellt. 

 

2) Vergessen Sie bitte nicht ein Passfoto, das den 

internationalen Kriterien entspricht (Info unter 

www.bmi.gv.at/passbild), und bringen Sie Ihren der-

zeitigen Reisepass zur Antragstellung mit. 

 

3) Gebühren: Kleinkinder bei Erstausstellung bis 2 

Jahre gratis, Kinder von 2 bis 12 Jahren € 30,-, Perso-

nen ab 12 Jahren € 75,90. Ein-Tages-Expresspass: 

Wenn es besonders schnell gehen soll, wird der Ex-

presspass innerhalb von 24 Stunden produziert und an 

jede gewünschte Adresse in ganz Österreich geliefert. 

Die Gebühr beträgt € 220,-. 

 

In Notfällen ist das Außenministerium 

24 Stunden für Sie unter folgender Nummer  

erreichbar: +43 50 11 50 - 44 11  

Neue Reisepassbestimmungen 

INFORMATION 

Bei jeder Ausreise aus Österreich benötigt man ein 

Reisedokument. Dies gilt auch bei Reisen im Schen-

gen-Raum. Reisedokumente sind entweder Resepass 

oder Personalausweis, NICHT jedoch der Führer-

schein. 

Seit 15. Juni 2009 sind Kindermiteintragungen im 

Pass der Eltern nicht mehr möglich. Jedes Kind 

braucht einen eigenen Reisepass mit Chip. Bereits 

bestehende Kindermiteintragungen bleiben bis 14. 

Juni 2012 gültig. Nach diesem Datum werden diese 

automatisch ungültig. Die Gültigkeit des Reisepas-

ses, in dem sich die Kindermiteintragung befindet, 

bleibt davon 

unberührt. 

3 Schritte zum neuen 
Sichterheitsreisepass 
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Der Friedhof von Sallingstadt wurde mit dem Son-

derpreis "Schönster Friedhof 2011" der NÖ Fried-

hofsgärtner ausgezeichnet. Die Auszeichnung wurde 

vom Landesinnungsmeister der Gärtner Ing. Leo 

Bonigl und Landesrat Stephan Perndkopf im feierli-

chen Rahmen der Aktion „Blühendes Niederöster-

reich“ in St. Pölten am 13. September überreicht. 

Die Tafel wurde beim Erntedankfest in Sallingstadt 

am 9. Oktober nach der Messe offiziell enthüllt.  

Das ist ein weiterer großartiger Erfolg und eine An-

erkennung der Bemühungen des Verschönerungs-

vereines und der Ortsbevölkerung um die Ortsbild-

pflege. Bereits 2010 erhielt Sallingstadt den Sonder-

preis der Landeslandwirtschaftskammer für die vor-

bildlichen Gemeinschaftsprojekte wie dem Jugend-

gästehaus und erreichte 2008 als schönstes Wald-

viertler Blumendorf den landesweiten 2. Platz bei 

den Kleinstgemeinden. 

Wenjapons, St. Georgen an der Leys, Stephanshart 

und Leobersdorf sind die schönsten Blumenorte 

2011 in NÖ. 82 Gemeinden haben am Bewerb teil-

genommen, Sallingstadt erreichte im Waldviertel 

den 3. Platz, Schweiggers in seiner Gruppe den 6. 

Platz und Walterschlag wurde Achter.   

"Blühendes Niederösterreich":  

Miteinander füreinander 

"Blühendes Niederösterreich" wird von der Land-

wirtschaftskammer NÖ, dem Land NÖ (Referat 

Tourismus) und der Wirtschaftskammer NÖ veran-

staltet. Grundgedanke der Aktion ist es, unsere Dör-

fer und Städte zu verschönern, die Zusammengehö-

rigkeit und den Gemeinschaftsgeist der Menschen 

zu fördern und die Freude an der Pracht der Natur 

sichtbar zu machen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bewertet werden der Gesamteindruck, öffentliche 

Grünanlagen und Einrichtungen sowie Grüngestal-

tung und Blumenschmuck an privaten Häusern und 

in Gärten. Die Gewinner erhalten Sach- und Geld-

preise sowie Urkunden.  

Sallingstadt hat den schönsten 
Friedhof Niederösterreichs 

im Bild v.l.: P. Daniel Gärtner, Walter Gretz, Vbgm. Josef 

Schaden, Landesinnungsmeister Ing. Leo Bonigl, Landesrat 

Stephan Pernkopf, Roswitha Schaden und Anton Hipp 

LEUTE 
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Schon im Juli 2010 startete die JVP – Sallingstadt 

eine Arbeitsgruppe zum Thema „Jugendraum-

renovierung“. Der Obmann Markus Rabl konnte 

schon bald die gesammelten Unterlagen dem Dorf 

und Stadterneuerungsreferenten Rupert Klein 

übergeben. Am Jahresende 2010 war es dann so 

weit. Die Jugend räumte den gesamten Jugend-

raum aus. Danach wurden im Hauptraum die ge-

samte Holzdecke und der Boden erneuert. Im WC, 

Vorraum und in der Garderobe wurde der Estrich 

neu betoniert und danach wieder neu gefliest. Da 

die fleißigen Arbeiter jede freie Minute im Jugend-

raum verbracht haben, konnte die Jugend das Pro-

jekt am 24. September 2011 feierlich eröffnen.  

 Der Jugendobmann bedankt sich recht herzlich bei 

seinen Mitgliedern, dass so viele freiwillige Stun-

den geleistet wurden, sowie bei allen, die in ir-

gendeiner Form mitgeholfen haben, besonders bei 

Bürgermeister Johann Hölzl, der mit Rat und Tat 

und finanziell zur Seite stand. 

LEUTE 

Jugendraumrenovierung in Sallingstadt  

Dorfhaus Walterschlag feiert 10-jähriges Jubiläum 
Die Dorfbevölkerung von Walterschlag lud zu die-

sem Anlass am 2. September zu einer Feier, die aus 

einem Rückblick und einem gemütlichen Beisam-

mensein bestand. Dorfhaus-Leiter Harald Gretz 

konnte am Dorfplatz einige Ehrengäste, die Mitglie-

der der Arbeitsgruppe Dorfhaus von einst und jetzt 

sowie viele Dorfbewohner und Gäste begrüßen. Ha-

rald Gretz gab einen kurzen Rückblick, Bürgermeis-

ter Johann Hölzl gratulierte in seiner Festrede sehr 

herzlich, dass das Dorfhaus nach 10 Jahren eine un-

entbehrliche Einrichtung für die Ortschaft ist. Ge-

meinderat Alexander Scheidl erwähnte die gute 

Dorfgemeinschaft, die durch viele Projekte in letzter 

Zeit gestärkt wurde, und bedankte sich bei der Orts-

bevölkerung für den Einsatz zum Wohle der Ge-

meinschaft. Zum Zeichen des Dankes und der Ver-

bundenheit bekamen Pater Daniel Gärtner, Bürger-

meister Johann Hölzl, Vizebürgermeister Josef 

Schaden sowie Verschönerungsvereins-Obmann Jo-

sef Bauer ein „Walterschläger Dorfleiberl“ über-

reicht. Letzter Höhepunkt des Festaktes war die Fo-

toschau „10 Jahre Dorfhaus Walterschlag“. 
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Bereits zum 14. Mal organisierte die Pfarrgemeinde 

Siebenlinden, allen voran Pater Ägid Traxler, das 

traditionelle Pfarrfest. Die Messe fand in der Kirche 

statt und mit der tatkräftigen Unterstützung der bei-

den Feuerwehren Großwolfgers und Siebenlinden 

wanderte man kurzerhand ins Feuerwehrhaus von 

Siebenlinden. „Anlässlich des Kirchenpatrons Jaco-

bus will man mit diesem Fest die Pfarrgemeinschaft 

feiern“, so Pater Ägid. Als besondere Herausforde-

rung nahmen die Organisatoren heuer an der Katho-

lischen Aktion „Natürlich feiern“ teil. Bei diesem 

Diözesanen Umweltpreis, der schon zum zweiten 

Mal ausgeschrieben wird, versuchen die Veranstal-

ter besonders umweltfreundlich zu arbeiten. Dabei 

vermeidet man zum Beispiel unnötigen Müll durch 

die Verwendung von Mehrweggeschirr und achtet 

auf regionalen Einkauf. Für die Kinder wurde ein 

Bastelvormittag  organisiert. Die Pfarrgemeinde 

bedankt sich bei allen Besuchern für ihr Kommen. 

v.l.: Johanna Gantner, Axel Isenbart (Generalsekretär 
der Katholischen Aktion), Bgm. Raimund Fuchs, Pa-
ter Ägid Traxler, Johann Zwingenberger 

LEUTE 

Pfarrfest in Siebenlinden 

Nach dem guten Gelingen des ersten Pfarrfestes im 

Vorjahr wurde auch heuer wieder der Jakobikirtag 

gebührend gefeiert. So kamen am Sonntag, dem 24. 

Juli 2011, viele Pfarrangehörige und auch einige 

auswärtige Gäste, um bei der Festmesse mitzufeiern. 

Pater Daniel ging in seiner Predigt auf die Geschich-

te der Pfarrkirche ein, hob aber auch die Bedeutung 

der Kirche in der heutigen Zeit hervor. Besonders 

feierlich wurde der Gottesdienst durch die musikali-

sche Gestaltung des „Sallingstädter Kirchenchores“. 

Aufgrund der Wetterlage musste man vom Pfarrhof-

garten in den Pfarrhof ausweichen. Der Pfarrge-

meinderat und seine Helfer sorgten für das leibliche 

Wohl. Es gab heuer erstmals ein Mittagessen: 

Surbraten, Bratwürstel und Pommes frites. Alles in 

allem war es ein schönes Fest, das auch von der Be-

völkerung gut angenommen wurde. 

 

 

 

 

 

Pfarrfest Sallingstadt 

Sallingstädter Kirchenchor: 
vorne: Rosa Lang, Elfriede Reuberger, Helene Scheidl, 
Aloisia Kaufmann 
dahinter: Leopolinde Haider, Franz Rößler, Heinrich Zwöl-
fer, Harald Zauner, Leopold Gindler, Grete Gindler 
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Die Gesunde Gemeinde setzte im Herbstprogramm 

den Schwerpunkt  „Bewegung“. Tatsächlich fand 

der Wirbelsäulen-Kurs mit Peter Koblhirt große Zu-

stimmung im Turnsaal der Hauptschule.  Im  Vor-

trag im Dorfwirtshaus Sallingstadt von Frau Wiltrud 

Klein aus Limbach erfuhren die ZuhörerInnen Inte-

ressantes über den sanften Weg des Qi Gong – Die 

Glückswanderung mit dem Outdoorpädagogen Dr. 

Stefan Grassl bei der Wanderwegeeröffnung in Sal-

lingstadt gestaltete sich erheiternd spielerisch. 

Aus medizinischer Sicht konnten wir mit dem Rheu-

matologen Dr.  Thomas Nothnagl, LK Stockerau/LK 

Zwettl , einen der wenigen Spezialisten in Niederös-

terreich  willkommen heißen.    Die 40 ZuhörerIn-

nen, teils selbst Betroffene , erlebten einen fachlich 

sehr gut aufbereiteten, kurzweiligen Vortragsabend. 

Mit fachlich medizinischer Kompetenz wird sich die 

Gesunde Gemeinde  auch im Neuen Jahr präsentie-

ren, wenn wir mit unserem Gemeindearzt und ausge-

bildetem Notarzt Dr. Reiner Christian  „Einen Blick 

hinter die Kulissen des Rettungsdienstes“ werfen 

dürfen: Donnerstag, 26. Januar 2012, 20 Uhr 

Christl´s GH zur Thayaquelle. 

GESUNDE GEMEINDE 

Glückswanderung 

Am  19. November fand ein Adventgrillen und das 

Basteln von Adventdekos statt. Ein toller Erfolg war 

auch heuer wieder die Aktion "kreative Adventde-

kos und selbstgebackene Weihnachtsbäckerei". Ne-

ben  Punsch und Ofenkartoffeln  wurden zum ersten 

Mal Grillstelzen und Grillhend´l angeboten. Dank 

der beiden originellen Holzöfen trotzten die zahlrei-

chen Besucher der Kälte und genossen die verschie-

denen Punschsorten bis in die Nacht hinein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r :Holzmüller Elisabeth, Kramreither Brigitte, 

Koppensteiner Sonja, Kaufmann Rita, Strasser 

Elfi, Kramreither Martin, Koppensteiner Helga, 

Olsa Martha, Steininger Gerhard, Holzmüller Elfi 

DAS LIMPUB-TEAM 

LEUTE 
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Günter Prinz, Bäckermeister in Schweiggers und 

Bezirksinnungsmeister der Bäckereien, lud am 15.9. 

am frühen Abend zuerst die Kinder in seine Back-

stube ein, um Lustiges und Kreatives zu formen und 

zu backen. Vor allem das Verzieren mit den 

„lustigen“ Lebensmittelfarben machte großen Spaß. 

Danach durften sich dann die erwachsenen Besucher 

an der Knetmaschine und beim Kipferlformen ver-

suchen. Dabei konnte man sich ein schönes Bild 

vom Beruf des Bäckers machen, man erhielt Ein-

blick in technische Details und die Abläufe in die-

sem Gewerbe. Und so stellten alle Anwesenden fest, 

dass nicht nur die Arbeit an sich, sondern besonders 

die warme Backstube sehr schweißtreibend sind. 

Natürlich durften sich die Besucher ihre Kreationen 

mit nach Hause nehmen und wurden vom Hausherrn 

den ganzen Abend mit frisch gebackenen Produkten 

und Getränken bestens umsorgt .  

 

LEUTE 

Am 1. Oktober fand österreichweit wieder die 

„Lange Nacht der Museen“ statt. In Schweiggers 

ging dieses Ereignis, unter der Leitung von Mag. 

Herbert Hödl, bereits das 6. Mal in Folge über die 

Bühne. Das Thema war als Teil der 40-Jahr-Feiern 

geplant und stand unter dem Motto „Möbel, Mode 

und Musik der 70er-Jahre“. Das ganze Rathaus wur-

de für Ausstellungen und ein zugkräftiges Pro-

gramm genutzt. 

Im Keller konnten die Besucher Nostalgie-KFZ der 

70er bestaunen. Dazu lud ein Wohnzimmer mit Mö-

beln dieser Zeit zum Verweilen ein – Langspielplat-

ten und eine DVD der ORF-Serie „Ohne Maulkorb“ 

ließen die guten alten Zeiten aufleben. Im Museum 

konnte man sich anhand von Protokollen von Ge-

meinderatssitzungen, Bildern von Politikern und 

Ortsansichten über die Entwicklung zur Großge-

meinde informieren. In der buch-media lief eine 

„Austria Wochenschau 1971“. In der Aula des Rat-

hauses, unterhielt bei Weinkost und Brötchen eine 

Powerpoint-Fotoschau „Gemeinde-Promis einst 

(1971) und heute“. Den Höhepunkt bildeten zwei 

Auftritte von Schülern der HS Schweiggers, die 

schwungvoll die Mode ihrer (Groß-)

Elterngeneration vorführten und akrobatische Tänze 

bzw. eine umjubelte Elvis-Playback-Show zeigten. 

Die rekordverdächtige Zahl der Besucher und das 

sehr positive Echo zeigten, dass ein Museum nicht 

immer verstaubt sein muss! 

Lange Nacht der Museen 

Lange Nacht der Bäckereien 
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Bei den 9. Waldviertler Dorfspielen vom 26. bis 28. 

August in Ottenschlag war auch Schweiggers wie-

der dabei. Die verschiedensten Bewerbe forderten 

viel Können und Geschicklichkeit der einzelnen 

Spieler. Trotz großer Konkurrenz konnte sich unsere 

Gemeinde gut behaupten und erreichte unter 16 

Teilnehmergemeinden den 7. Gesamtrang. 

Großglobnitz gewann den Bewerb bereits zum 5. 

Mal. Schweiggers belegte im Endergebnis den sehr 

guten 7. Platz. Die weiteren Ergebnisse lauten:  

Asphaltstock 8. Platz, Beachvolleyball 10. Platz, Feu-

erwehr 6. Platz, Fußball 15. Platz, Juxbewerb 1. Platz, 

Kinder-& Jugendbewerb 9. Platz, Landwirtschaft 4. 

Platz, Laufen 6. Platz, Musik 8. Platz, Schießen 15. 

Platz, Schnapsen 9. Platz, Tennis 3. Platz, Tischtennis 

6. Platz, Völkerball 4. Platz, Volkstanzen 1. Platz; 

LEUTE 

Dorfspiele 2011 Ottenschlag 

Siegerehrung 

www.dorfspiele.at 

Im Vorjahr musste sich die junge Einser-Mannschaft 

des UTC nur ganz knapp mit 4:5 gegen Voest Alpi-

ne Krems geschlagen geben. Nach den sechs Einzel-

partien stand es 2:4 für die Kremser und somit hät-

ten alle drei Doppel an Schweiggers gehen müssen, 

um den Aufstieg in die Landesliga C zu schaffen. 

Leider reichte es damals noch nicht ganz. Nach die-

ser enttäuschenden Saison war das Ziel für dieses 

Jahr ganz klar: der Meistertitel muss geholt werden. 

Sieben glatte Siege, null Niederlagen. Diese Bilanz 

spricht ganz klar für die erfolgreiche Saison 2011 

der 1er Mannschaft des UTC Schweiggers. Die hei-

mische Mannschaft ging als klarer Favorit in die 

Meisterschaft und konnte dieser Favoritenrolle auch 

gerecht werden. Keine Mannschaft in der Kreisliga 

A konnte den Meistertitel gefährden.  Nächste Sai-

son spielt der UTC Schweiggers erstmals in der Ver-

einsgeschichte in der Landesliga C, wo das Ziel ein-

deutig der Klassenerhalt lautet. Wir werden versu-

chen, mit allen Kräften in der Landesliga C zu blei-

ben so Mannschaftsführer Christoph Prinz. 

SPITZENLEISTUNG UNSERER TENNISMANNSCHAFT 
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Kinderolympiade 2011 

Auch dieses Jahr fand in Schweiggers die alljährli-

che Kinderolympiade statt. Unter dem Motto „Altes 

ist Gut, doch Neues belebt“ wurde diese Veranstal-

tung mit Hilfe von Günther Prinz, Thaler Emmerich, 

Claudia Krenn und Nicole Pfeiffer neu gestaltet. 

Alte Disziplinen wie Dosen schießen, Sackhüpfen 

und 60-Meterlauf wurden durch moderne Bewerbe 

ersetzt. 

Einzelbewerb: Frisbee, Hockey, Rollbrett fahren, 

Zonenlauf, Fang den Hut und Slackline 

Teambewerb: Treibblasen, Pferderennen, Quiz, 

Sprungschnur, Slackline 

Besonders beliebt war der neu gestaltete Familien-

bewerb, bei dem 80 Teilnehmer mitmachten. 

Insgesamt können wir von einem großen Erfolg 

sprechen und hoffen, dass die Euphorie auch die 

nächsten Jahre anhält. Auf diesem Weg möchten wir 

uns bei allen Helfern herzlich bedanken und hoffen 

auch nächstes Jahr wieder auf sie zählen zu dürfen. 

Ganz Schweiggers radelt 
Da in den letzten Jahren der Samstag kein sehr star-

kes Interesse wecken konnte, veranstalteten wir zum 

Abschluss der Mobilitätswoche 2011 heuer unseren 

Radtag am Sonntag, den 18. September. So konnten 

wir ca. 200 Teilnehmer motivieren, die insgesamt in 

etwa 3000 km durch alle Katastralgemeinden radel-

ten. Es wäre uns ein Anliegen, diesen schönen 

Rundweg um Schweiggers zu beschildern, um die 

Nachhaltigkeit neben dem Alltagsradeln zu fördern. 

GGR Erich Koppensteiner möchte sich bei der Ar-

beitsgruppe Rad, sowie bei allen Mithelfern der 

Labstellen sehr herzlich für die Zusammenarbeit be-

danken, wünscht für 2012 Gesundheit und Begeiste-

rung beim Alltags- und Freizeitradeln. 
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Wieder konnte ein Projekt des Verschönerungs- und 

Wandervereins Sallingstadt/Walterschlag nämlich 

das Wandern, abgeschlossen werden. Heinrich Reu-

berger, der einstige Initiator, hat die Wanderwege 

Ende der 70er Jahre angelegt und beschildert. Nun, 

2010 und 2011, erfolgte eine aufwendige Attrakti-

vierung. So wurden die Wege nach internationalen 

Richtlinien beschildert, die Rastplätze erneuert, die 

Wege saniert und vieles rundherum geschaffen. Neu 

sind auch die Themenschwerpunkte beim zei-

ten.weg sowie beim wasser.weg. Für die Betreuung 

des 3. Wanderweges (stoana-thaya.weg) ist seit der 

Neubeschilderung die Dorfgemeinschaft Limbach 

verantwortlich. 

Aus diesem Anlass fand am Sonntag, dem 23. Okto-

ber 2011, eine festliche Eröffnung, natürlich verbun-

den mit einer Wanderung statt. Der Tag begann 

schon mit einer Festmesse in der Pfarrkirche, die 

von der Gruppe Lebenstraum musikalisch umrahmt 

wurde. Danach folgten die Feierlichkeiten im Ju-

gendgästehaus. Nach der Segnung durch P. Daniel 

Gärtner und der Begrüßung ging Projektleiter Ale-

xander Scheidl in seiner Rede auf die Bedeutung des 

Wanderns ein. Des Weiteren erklärte Alexander 

Scheidl die Besonderheiten der 3 Wanderwege. Bür-

germeister Johann Hölzl und VV-Obmann Josef 

Bauer dankten allen Helfern für die rund 500 frei-

willigen Arbeitsstunden. Dabei wurden die Leistun-

gen von Heinrich Reuberger, Verena Gretz, Josef 

Scheidl und Alexander Scheidl besonders gewür-

digt. In der Festansprache hob LAbg. Franz Mold 

die Bedeutung des sanften Tourismus für das Wald-

viertel hervor: „Speziell im Ort Sallingstadt gibt es 

funktionierenden Fremdenverkehr und es ist gut, 

wenn man den Gästen etwas bieten kann“. Anschlie-

ßend hieß es für die zahlreichen Wanderer, vom In-

fostand eine Startkarte zu holen und hinaus in die 

herbstliche Natur.  

Vzbgm. Josef Schaden, LAbg. Franz Mold, Obm. 

Josef Bauer, Projektleiter Alexander Scheidl, Bgm. 

Johann Hölzl, StR Erwin Engelmair 

 

LEUTE 

Festliche Feier – gelungene Wanderung 
ERÖFFNUNG DER WANDERWEGE SALLINGSTADT 
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Unter wenig weihnachtlichen äußeren Bedingungen 

fand heuer der Schweigginger Adventmarkt statt. 

Trotzdem waren die Aussteller und Verkäufer mit 

ihrem Ergebnis zufrieden und durften viele Besu-

cher begrüßen. Mit ein Grund war wie jedes 

Jahr auch heuer wieder das umfangreiche Rah-

menprogramm als Werbung für unseren Markt. 

So zum Beispiel wurde für alle Zuhörer das 

Konzert der Gruppe Quintbrass zu einem be-

sonderen Erlebnis. In der Pfarrkirche Schweig-

gers konnten die sechs Bläser mit einem ausge-

wählten Programm ihre Qualitäten aufzeigen. 

Etliche der Stücke überzeugten durch die Bear-

beitung der Künstler, wodurch eine persönliche 

Note mitschwang. Zwischen den Musikstücken 

sorgte Max Faltin mit kurzen Lesungen für Ab-

wechslung und so manches Schmunzeln. 

LEUTE 

Im Rahmen des Adventmarktes veranstaltete Bä-

ckermeister Günther Prinz ein vorweihnachtliches 

Lebkuchenverzieren. Dabei durften die Kindergarten

- und Volksschüler in der Backstube vorbereitete 

Lebkuchenstücke verzieren. Der mit Spannung er-

wartete Höhepunkt war dann die Prämierung der 

schönsten Kunstwerke. Dabei erhielten sowohl die 

ersten Drei von Kindergarten und Volksschule als 

auch der jüngste Teilnehmer jeweils einen Pokal. 

Zum Abschluss durfte natürlich die Verkostung 

nicht fehlen. Alle Teilnehmer freuen sich schon wie-

der aufs nächste Jahr. 

ADVENTMARKT in SCHWEIGGERS 

Lebkuchenverzieren in der „Weihnachtsbäckerei“ 



Seite 26 www.schweiggers.gv.at 

GEMEINDEBLATT 

In den nächsten Jahren werden nach einem Stufen-

plan alle Hauptschulen zu Neuen Mittelschulen. Es 

ist sehr erfreulich, dass die HS Schweiggers in dieser 

Umstellungsphase ab dem nächsten Schuljahr gleich 

bei den ersten Schulen des Bezirkes Zwettl dabei ist. 

Die wichtigsten Änderungen: 

 In den Hauptfächern Deutsch, Englisch und Ma-

thematik gibt es keine Leistungsgruppen mehr. 

Alle Schüler bleiben in der Stammklasse (wie in 

Volksschule und AHS) 

 Zweilehrersystem (Teamteaching) in den Haupt-

fächern 

 Zusammenarbeit mit einer AHS oder BHS: 

HAK Zwettl 

 Neue Zeitstrukturen: mehr Doppelstunden und 

Zeitblöcke für offene Lernformen 

 KEL-Gespräche (Kind-Eltern-Lehrer) statt El-

ternsprechtag 

 Verstärkte Zusammenarbeit mit der Volksschule 

Mit der Umstellung auf die Neue Mittelschule ist die  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HS Schweiggers wie in den Jahren zuvor bei allen 

neuen pädagogischen Entwicklungen führend dabei. 

Die Schule hat heuer bei allen schulischen Bewerben 

in Bezirk und Land Spitzenplatzierungen erreicht 

und kann eine großartige Leistungsbilanz vorlegen. 

Die Hauptschulgemeinde schafft als Schulerhalter 

optimale Voraussetzungen. Wer seine Kinder im 

Pflichtschulalter trotzdem in andere Schulen schickt, 

schwächt den Schulstandort Schweiggers und stärkt 

die Zentralismus-Bestrebungen des Bundes. 

SCHULEN 

Hauptschule wird Neue Mittelschule 

SCHULEN/KINDERGARTEN 

www.neuemittelschule.at 

OSR Franz Exenberger geehrt 
Im Rahmen des Adventkonzertes wurde OSR Franz 

Exenberger geehrt: Über 15 Jahre hatte der Ehren-

obmann den Singkreis seit seiner Gründung im Jahr 

1984 geführt und war bis vor kurzer Zeit noch akti-

ver Sänger gewesen. Für diese Tätigkeit und weitere 

Aktivitäten in der Gemeinde Schweiggers erhielt er 

von Bürgermeister Johann Hölzl das „Ehrenzeichen 

in Gold der Marktgemeinde Schweiggers“.  
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HS IN ACTION 
Unter dem Motto „HS Schweiggers, wo Lernen zum 

Erlebnis wird“ fanden seit Schulbeginn bereits viele 

Schulveranstaltungen und Aktivitäten statt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Volleyballcamp, Kinder- und Jugendbewerb bei 

den Waldviertler Dorfspielen (in den Ferien) 

 Helfersystem: Schüler der 4. Klasse helfen Schü-

lern der 1. Klassen, Berufsinformationsmesse in 

St. Pölten (4. Klasse) 

 „Mode, Möbel und Musik“: Eine Schülergruppe 

präsentierte bei der Langen Nacht der Museen 

eine Modeschau und Rock’n Roll-Vorführung; 

 Urgeschichte-Exkursion in Mitterkirchen (2. 

Klasse) 

 Projekt „Bewegte Klasse“ (3. Klassen) 

 Lerntrainingswoche für alle Schüler 

 Berufsinformationswoche (4. Klasse) 

 Offenes Vorlesen und Tägliche Lesezeit von 10 

Minuten 

 Weltmissionsprojekt: Kinder für Nicaragua 

 Schnuppertag und Tag der offenen Tür, Eltern-

sprechtag und Buchausstellung 

 Wienwoche (4. Klasse) 

 Adventkranz-Segnung mit Dechant P. Albert 

Filzwieser, Hirtenspiel beim Adventmarkt 

SCHULEN 

Da unsere langjährige Direktorin der Volksschule 

Oberschulrätin Emma Krenn aus Gesundheitsgrün-

den die Leitung der Volksschule zurücklegte, wurde 

vom Landesschulrat ab dem Schuljahr 2011/12 

Hauptschuldirektor Ludwig Koller mit der Leitung 

der Volksschule mitbetraut. Die Marktgemeinde 

Schweiggers bedankt sich bei Oberschulrätin Emma 

Krenn für die immer vorbildliche und äußerst enga-

gierte Leitung der Volksschule und bei der proviso-

rischen Leiterin Ingrid Reuberger, die im vorigen 

Schuljahr die Volksschule sehr gewissenhaft geleitet 

hat. 

Um die Zusammenarbeit und Leitung beider Schu-

len besser koordinieren zu können, wurde bereits in 

den Ferien zwischen beiden Schulen eine neue Ver-

bindungstür errichtet. Außerdem wurden alle Com-

puter miteinander vernetzt, sodass auch ein neues 

Zentralkopiergerät gemeinsam benutzt werden kann. 

Neue Leitung der Volksschule 
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Kindergarteneinschreibung 

Die Kindergarteneinschreibung für das Kin-

dergartenjahr 2012/13 

findet am: Montag, dem 30.1.2012 und 

Dienstag, dem 31.1.2012  jeweils von 13 - 15 

Uhr im Kindergarten statt.  

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den 

Impfpass Ihres Kindes mit.  

Ingrid Enengl 

Kindergartendirektorin 

SCHULEN 

 

 

 

 

 

 

In der Volksschule finden neben dem lehrplanmäßi-

gen Unterricht viele zusätzliche Projekte und Veran-

staltungen statt. Seit Schulbeginn gab es bereits fol-

gende Highlights: 

 Aktion „Schutzengel“ und Verkehrserziehung 

durch die Polizei 

 Bewegungstag in Groß Gerungs 

 Pflanzwerkstatt im Rahmen des Spielplatzprojektes 

 Regelmäßiger Schwimmunterricht 

 Theaterbesuch („Peter Pan“) in Zwettl 

 Tage der offenen Tür und Buchausstellung 

 Laternenfest 

 Basar des Elternvereines 

 Adventkranzsegnung mit P. Daniel Gärtner 

 Nikolausfeier und Adventfeier 

 Bezirkscasting für die „ORF NÖ – Aktion Lesen“  

 Offenes Vorlesen und tägliche Lesezeit 

 Kooperation mit der Musikschule 

Nicht nur Lesen, Schreiben und Rechnen 

Bewegungstag in Groß Gerungs Pflanzwerkstatt 

Laternenfest im Pfarrhof 
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„Musik und die Musikausbildung haben seit jeher 

einen hohen Stellenwert in der Marktgemeinde 

Schweiggers“, so der Musikschulleiter Alexander 

Kastner. Aus diesem Grunde ist im Schuljahr 

2000/01 die Gemeinde Schweiggers dem bereits im 

Jahr 1996 gegründeten Musikschulverband Wald-

hausen-Großgöttfritz-Rastenfeld beigetreten. 

Begonnen hat man im Jahr 2000 mit 51 SchülerIn-

nen. Im Schuljahr 2011/12 wurde erstmalig eine 

dreistellige SchülerInnenzahl erreicht. Aktuell sind 

exakt 100 SchülerInnen am Standort Schweiggers 

eingeschrieben.  

Nachdem im Laufe der Zeit sämtliche Räumlichkei-

ten des Musikvereins und die Mutterberatung der 

Marktgemeinde Schweiggers von der Musikschule 

okkupiert wurden, war es notwendig, eine eigene 

adäquate Bleibe für die jungen Musiker zu finden. 

An dieser Stelle sei ein großer Dank an die Jugend-

kapelle Schweiggers ausgesprochen, die ganz un-

kompliziert alle ihre Räumlichkeiten uneinge-

schränkt zur Verfügung gestellt hat.  

 

Die ehemalige Bibliothek im Schulzentrum ist vor 

einiger Zeit frei geworden und wurde nun in einer 

mehrmonatigen Umbauphase unter der persönlichen 

Leitung von Bürgermeister Johann Hölzl akustisch 

und bautechnisch auf den neusten Stand gebracht! 

Spezielle Schallschutztüren und Akustikputze er-

möglichen nun, dass 3 bis 4 Musiklehrer gleichzeitig 

nebeneinander unterrichten können. 

Die Eröffnung wurde in sehr feierlichem Rahmen 

abgehalten. Etwa 100 Besucher wurden von Musik-

schulleiter Alexander Kastner durch den Abend ge-

führt. Besonderes Highlight waren die musikali-

schen Darbietungen der Musikschüler. Bürgermeis-

ter Johann Hölzl freut sich vor allem über die große 

Zahl an Musikschülern und bedankt sich bei den El-

tern für ihr Vertrauen. Pater Albert Filzwieser segne-

te die neuen Räume, alle Musikschüler und auch de-

ren Lehrer, die oft weite Wege zurücklegen müssen. 

SCHULEN 

Feierliche Eröffnung der neuen 
Musikschulräumlichkeiten in Schweiggers! 

www.musikschulverband.waldhausen.gv.at 

v.l.:Vbgm. Josef Schaden, HD Ludwig Koller, Pater Albert 

Filzwieser, LAbg. Franz Mold, Bgm. Josef Schaden, Johann 

Hofbauer (Bgm. Grossgöttfritz), Verbandsobmann Franz 

Häusler (Bgm. Waldhausen), Musikschuldirektor Alexander 

Kastner mit den Musikschülern Hannah Waldhäusl, Paul 

Scheidl und Andrea Stangl 

http://www.musikschulverband.waldhausen.gv.at/
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Haidvogl Laura Sophie 

Am Steinberg 15, Schweiggers 

19.08.2011 

 

Weissenhofer Nico Mathäus 

Meinhartschlag 1/1 

02.09.2011 

 

Holzmüller Andrea Anna 

Perndorf 12/1 

03.09.2011 

 

Danzinger Nina 

Sallingstadt 87 

12.09.2011 

 

Schröfl Sarah Michelle 

Windhager Str. 6/1, Schweiggers 

28.09.2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

Traschl Felix 

Steinbergsiedlg 28, Schweiggers 

28.09.2011 

 

Koppensteiner Dominik Wolfgang 

Thayastraße 2, Schweiggers 

02.10.2011 

 

Balogová Kaethlin 

Hauptplatz 13 

10.10.2011 

 

Zwingenberger Angelina  Magdalena 

und Hannah Michele 

Siebenlinden 49 

17.10.2011 

 

Bauer Katrin 

Siebenlinden 31 

24.11.2011 

Geburten 

STANDESAMT 
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Geburtstagsjubiläen 

Leopoldine Jank, Walterschlag 3 
16. Oktober - 80. Geburtstag 

Engelbert Koppensteiner, Siebenlinden 
11. Oktober - 90. Geburtstag 

Rosa Dorr, Walterschlag 
14. Juli - 80. Geburtstag 

JUBILÄUM 

Hochzeitsjubiläen 

Paula Schnabl, Großreichenbach 
22. Oktober - 90. Geburtstag 

Diamantene Hochzeit 
Leopoldine und Josef Krapfenbauer 

Hildegard Klenn, Walterschlag 
11. August - 80. Geburtstag 

 Maria Wally, Sallingstadt  
24. November - 80. Geburtstag  

Evangelos Dourakas, Schweiggers 
05. September - 80. Geburtstag 
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Geburtstage 

 

95. Geburtstag 

Agnes Kaufmann, 31. Dezember, Mannshalm 28/2 

 

90. Geburtstag 

Engelbert Koppensteiner, 11. Nov., Siebenlinden 57 

Paula Schnabl, 22. Oktober, Großreichenbach 5/1 

 

85. Geburtstag 

Hildegard Trappl, 04. September, Limbach 69 

Hedwig Bauer, 23. September, Hauptplatz 26 

Leopoldine Krapfenbauer, 28.Okt., Walterschlag 11/2 

Berta Böhm, 09. Dezember, Sallingstadt 11 

 

80. Geburtstag 

Rosa Berger, 28. August, Limbach 16 

Hermann Grünbeck, 04. Sept., Großreichenbach 20/2 

Evangelos Dourakas, 05. Sept., Windhager Str. 24/2 

Leopoldine Jank, 16. Okotber, Walterschlag 3 

Maria Rößler, 04. November, Perndorf 11/2 

Rupert Neunteufl, 14. November, Perndorf 12/2 

Franz Traxler, 24. November, Brunnhöf 4 

Maria Wally, 24. November, Sallingstadt 18 

Martha Schmid, 25. November, Streitbach 14 

 

 

75. Geburtstag 

Leopoldine Haider, 20. August, Windhof 7/2 

Walter Haslinger, 11. September, Großreichenbach 12 

Hilda Fillek, 25. September, Thaystr. 5/2 

Karl Raabl, 16. Oktober, Perndorf 10/2 

Franz Weissensteiner, 31. Oktober, Streitbach 9 

Leopoldine Fuchs, 15. November, Reinbolden 3 

Josef Weitzbenböck, 4. Dezember, Sallingstadt 64 

Franziska Dum, 07. Dezember, Sallingstadt 53 

Hermine Schmid, 14. Dezember, Perndorf 5 

Paula Zauner, 14. Dezember, Sallingstadt 15/2 

Angela Blauensteiner, 26. Dezember, Zwettler Str. 1/1 

 

70. Geburtstag 

Heinrich Zwölfer, 22. September, Hauptplatz 30 

Karl Anderl, 21. Oktober, Thayastraße 16/2 

Alois Müllner, 13. November, Sallingstadt 12 

Mathilde Tröthahn, 28. November, Sallingstadt 

Johann Zeinzinger, 02. Dezember, Mannshalm 6/1 

Franz Heider, 03. Dezember, Zeile 2 

 

 

JUBILÄUM 
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Sterbefälle 
Zechmeister Leopold 
Staudenhof 43/2 
14.09.1926 - 27.10.2011 
 

Reschl Elfriede 
Hauptplatz 28 

21.06.1928 - 29.10.2011 
 

Strasser Johann 
Limbach 2 
23.09.1929 - 01.11.2011 
 

Löffler Karl 
Perndorf 3/2 
24.10.1915 - 10.11.2011 
 

Wandl Angela 
Limbach 32 
30.05.1922 - 13.11.2011 
 

Hölzl Rosa  
Unterwindhag 6/2 
25.08.1930 - 04.12.2011 
 

Grünsteidl Hedwig 
Limbach 35 
06.10.1930 - 11.12.2011 

 

STANDESAMT 
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Dezember 
24.12.  14.00  Weihnachtskindergarten, Jugendraum Sallingstadt;  
 Basteln mit Kindern mit abschließender Kindermette;  
 Anmeldung bei Markus Rabl 0664/1735677 
24.12.    Glühweinstand, Pfarrhof; Bauernbund Schweiggers,  
 nach der Christmette 
26.12.  11.00 – 14.00 Weihnachts-Buffet, Dorfwirtshaus Sallingstadt;  
      Anmeldung unter 02829/8347 oder 0664/6415413 
31.12.  20.00 Silvesterparty, Dorfwirtshaus Sallingstadt; Buffet,  
 Getränke, Feuerwerk und Tanzmusik zum Inklusivpreis; An
 meldung und Platzreservierung unter 02829/8347 oder 
 0664/6415413  
31.12.  ab 20.00 Silvesterflatrate, Christls Gasthof zur Thayaquelle; 
 Getränke und Snacks all inclusive, Reserv. unter: 02829/8204 
 

Jänner 
01.01.   12.00 – 15.00 Neujahrsbuffet, Christls Gasthof zur Thayaquelle,  
 Saisonale und regionale Köstlichkeiten, Reservierung unter 
 02829/8204 
03.01.  19.00 Ripperlessen, Gasthaus Swidger; Anm. 02829/20000 
07.01.  20.00 ÖVP-Ball, Gasthaus Swidger; ÖVP Schweiggers 
14.01.  10.00  Kinderschitag, Karlstift; Union Schweiggers, 
 Sekt. Fit & Freizeit, Kursleiter: Günther Prinz,  
 Anmeldung unter 02829/8368; 
14.01.  20.00 Maskenball, Gasthaus Swidger;  
 ÖKB Schweiggers, Musik: Sound Express 
15.01.  13.00 Plattlschießen, Eislaufplatz Sallingstadt;  
 NÖAAB Sallingstadt, Punsch, Glühwein und heiße Würstl 
17.01.  19.00 Fleischknödelessen, Gasthaus Swidger;  
 Anmeldung unter 02829/20000 
20.01.  16.00 Wallfahrtsmesse, Pfarrkirche Siebenlinden;   
 Hl. Messe zu Ehren des Hl. Sebastian 
20.01.  17.00 – 22.00 Fleisch- und Grammelknödelessen,  
 Dorfwirtshaus Sallingstadt 
21.01.  20.00 Feuerwehrball, Dorfzentrum Sallingstadt;  
 FF-Sallingstadt, Musik: „Die zwei Vagabunden“ 
22.01.  13.00 Snow-Race, „Zwölferberg“ Schweiggers; MSC NÖ Nord 
26.01.  20.00 „Ein Blick hinter die Kulissen des Rettungsdienstes“, 
 Christls Gasthof zur Thayaquelle; Gesunde Gemeinde,  
28.01.  20.00 Feuerwehrball, Christls Gasthof zur Thayaquelle; FF-
 Schweiggers 
 

Februar 
02.02.  19.00 Kochabend für Männer, Dorfwirtshaus Sallingstadt; 
 Verschönerungsverein Sallingstadt - Kulturwerkstatt:  
 Kursleitung: Elisabeth Steininger; Anmeldung unter 
 02829/8347 oder 0664/6415413; vv@sallingstadt.net 
04.02.  20.00 Gschnas, Vereinshaus Lim Pub; mit Mitternachtseinlage 
05.02.  11.30 – 14.00 Kulinarisches vom Buffet, Christls Gasthof zur 
 Thayaquelle, Reservierung unter 02829/8204 
07.02.  19.00 Ripperlessen, Gh. Swidger; Anm. 02829/20000 
11.02.  20.00 ROCKA-Tanz, Dorfzentrum Sallingstadt; 
 ÖVP-Sallingstadt 
12.02.  14.00 Kindermaskenball, Dorfzentrum Sallingstadt; 
 VV-Sallingstadt, Musik: Der lustige Poldi 
17.02.  17.00 – 22.00 Fleisch- und Grammelknödelessen, 
 Dorfwirtshaus Sallingstadt;  

18.02.  20.00 Musikerball, Christls Gasthof zur Thayaquelle;  
 Musikverein Schweiggers 
19.02. 14.00 Hauptschulparty, Turnsaal der Hauptschule; 
21.02.  8.30   Faschingsparty, Turnsaal der Hauptschule; 
 VS Schweiggers  
21.02.  u. 22.02. 17.00   Heringschmaus, Dorfwirtshaus Sallingstadt;  
21.02.  19.00 Fleischknödelessen, Gh. Swidger; Anm. 02829/20000 
22.02.   20:00 – 22:00 Präsentationen effektvoll gestalten,  
 HS Schweiggers; Kursleiter: Martin Stadler,  
25.02.  5.00   Skitag in Gosau, DWH & JVP Sallingstadt,  
 Anm. bis 15.2. bei Roswitha Schaden 02829/8347 oder 
 0664/6415413 
26.02.  13.30 Preisschnapsen, Gasthaus Swidger; Seniorenbund 
 Schweiggers 
 

März 
04.03.  11.30 – 14.00 Kulinarisches vom Buffet, Christls Gasthof zur 
 Thayaquelle; Reservierung unter 02829/8204 
06.03.   19.00 Ripperlessen, Gasthaus Swidger; Anm. 02829/20000 
16.03.  17.00 – 22.00 Fleisch- und Grammelknödelessen,  
 DWH Sallingstadt;  
20.03.  19.00 Fleischknödelessen,  
      Gasthaus Swidger; Anmeldung unter 02829/20000 
24.03.  20.00 Theaterstück Gh. Swidger, Theaterbühne Schweiggers, 
 ländlicher Schwank in drei Akten, 
 weiter Termine: 25.03. - 20.00/ 30.03.- 20.00/ 31.03. - 20.00 
 und 01.04. - 14.00 und 20.00 
25.03.   09.00 Wandertag, Gr. Reichenbach;  
 Dorfverein Gr. Reichenbach, Nordic-Walking Wandertag 
31.03.  13.00 Stop littering - Müllsammelaktion, Marktgemeinde 
 Schweiggers, mit Abschlussjause am Bauhof Schweiggers 
31.03.  14.00 – 20.00 Ostermarkt und Pfarrcafe, 
 Pfarrhof Schweiggers; 
01.04.  09.00 – 18.00 Bemalte Ostereier, Bastel- und 
 Handarbeitssachen; Hasen zum Streicheln, 9.00 Hl. Messe 
 

April 
01.04.  11.30 – 14.00 Kulinarisches vom Buffet, Christls Gasthof zur 
 Thayaquelle; Reservierung unter 02829/8204 
03.04. 19.00 Ripperlessen, Gh. Swidger, Anm. 02829/20000 
08.04.  20.00 Eierpecken, Dorfhaus Walterschlag; 
 VV Sallingstadt/ Walterschlag,  
08.04.  u. 09.04 11.00 – 14.00 Ripperlessen zu Ostern, DWH Salling
 stadt; Anm. und Platzreservg 02829/8347 oder 0664/6415413 
09.04.  14.00 Striezelschnapsen, DWH Sallingstadt; 
 NÖAAB Sallingstadt,  
17.04.  19.00 Fleischknödelessen, Gh. Swidger,  Anm. 02829/20000 
20.04.  17.00 – 22.00 Fleisch- und Grammelknödelessen, 
 Dorfwirtshaus Sallingstadt  
21.04.  20.00 Liedertafel, Aula der Hauptschule Schweiggers;  
 Singkreis Schweiggers,  
22.04.  10.00  Knödelessen, Vereinshaus -s‘LimPub 
      Frühschoppen mit Knödelvariationen 
29.04.  20.00 Feuerwehrfest, Tenne; FF Schweiggers 
01.05.  09.30 Feuerwehrfest, Tenne; FF Schweiggers, Hl. Messe 

Veranstaltungen 

SERVICE 

Detailierter Veranstaltungskalender unter www.schweiggers.gv.at/gemeindeamt/

http://www.schweiggers.gv.at/gemeindeamt/download/221769830_1.pdf
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Wochenenddienste - Ärzte 

SERVICE 

Zeitraum (von, bis) Zuständiger Arzt Telefonnummer 

 

Sa, 10. 12. 2011, 07:00 

So, 11. 12. 2011, 07:00 

So, 11. 12. 2011, 07:00 

Mo, 12. 12. 2011, 07:00 

 

Mag. Dr. Issam ELIAS 

Mag. Dr. Issam ELIAS 

02822 / 529 04 

 
02822 / 529 04 

 

Sa, 17. 12. 2011, 07:00 

So, 18. 12. 2011, 07:00 

 

Dr. Walter KÖLBEL 02829/8 200 

 

So, 18. 12. 2011, 07:00 

Mo, 19. 12. 2011, 07:00 

 

Dr. Walter KÖLBEL 02829/8 200 

 

Sa, 24. 12. 2011, 07:00 

So, 25. 12. 2011, 07:00 

 

Dr. Irene WAGNER-KESSLER 02822/20 922 

 

So, 25. 12. 2011, 07:00 

Mo, 26. 12. 2011, 07:00 

 

Dr. Irene WAGNER-KESSLER 02822/20 922 

 

Mo, 26. 12. 2011, 07:00 

Di,  27. 12. 2011, 07:00 

 

Mag. Dr. Issam ELIAS 02822 / 529 04 

 

Sa, 31. 12. 2011, 07:00 

So, 01. 01. 2012, 07:00 

 

Dr. Christian REINER 02829/200 30 

http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/  

Der Gemeinderat wünscht Ihnen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

alles Gute im neuen Jahr! 

https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5237
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5237
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5203
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5203
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7139
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7139
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5237
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:10937
http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
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Öffnungszeiten 

Gemeindeamt 
 

Montag 7.30 - 12 und 13 - 19 Uhr 
Dienstag bis Freitag 7.30 - 12 Uhr 
 
 
Sprechtag - Bürgermeister  
 
Montag 17-19 Uhr (und gegen Voranmeldung) 
 
 
Prakt. Arzt Dr. Christian Reiner 
 
Tel.: 02829 / 20030 
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 16 - 20 Uhr 
 
 
Zahnarzt Dr. Gernot Blabensteiner 
 
Tel.: 02829 / 70033 
Dienstag, Donnerstag 7 - 12 Uhr 
Mittwoch, Freitag 13 - 20 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 
 
 
 
Caritas Schweiggers 
 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  
10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung  
unter 0676/83844222 
 
 
 
Altstoff-Sammelzentrum 
 
1. Freitag im Monat 14 - 19 Uhr 
3. Freitag im Monat 8 - 12 Uhr 

 
 
 
 

Mutter-Eltern-Beratung 
 
Jeden 4. Donnerstag im Monat 10.45 Uhr 
 
 
buch-media schweiggers 
 
Freitag 16 - 19 Uhr 
während der Schulzeit zusätzlich 7 - 7:30 Uhr 
 
 
Gemeindemuseum 
 
nach Voranmeldung im Gemeindeamt 

 
 
 
 

Telefonnummern 
 
 Bürgermeister  02829/8234-10 oder 

 0664/42 399 65 
 Edmund Ruß  02829/8234-11 
 Alexandra Hipp  02829/8234-12 
 Franz Karlinger  02829/8234-14 
 FAX  02829/8234-22 
 Bauhof  02829/88170 
  
 E-Mail: 

 gemeinde@schweiggers.gv.at; 
buergermeister@schweiggers.gv.at 

 

SERVICE 
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